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Kleine Anfrage zur schriftlichen Beantwortung  
gemäß § 46 Abs. 1 GO LT 

mit Antwort der Landesregierung 

Anfrage des Abgeordneten Christian Fühner (CDU) 

Antwort des Niedersächsischen Ministeriums für Wissenschaft und Kultur namens der Landesregie-
rung  

Verwendung der Förderung nach dem Niedersächsischen Erwachsenenbildungsgesetz 
(NEBG) 

Anfrage des Abgeordneten Christian Fühner (CDU), eingegangen am 30.08.2023 - Drs. 19/2177  
an die Staatskanzlei übersandt am 31.08.2023 

Antwort des Niedersächsischen Ministeriums für Wissenschaft und Kultur namens der Landesregie-
rung vom 29.09.2023 

 

Vorbemerkung des Abgeordneten 

Das Land Niedersachsen stellt für die Erwachsenen- und Weiterbildung insgesamt rund 52,9 Millio-
nen Euro jährlich bereit. Ausweislich des NEBG wird damit die Bildungsarbeit der anerkannten Ein-
richtungen gefördert. Empfänger der Finanzhilfe werden nach § 3 NEBG als Finanzhilfeberechtigte 
festgelegt. Zudem ist in § 4 Abs. 1 Satz 2 NEBG definiert, dass die den Trägern der Einrichtungen 
der Erwachsenenbildung zufließende Finanzhilfe für die Bildungsarbeit der Einrichtungen zu verwen-
den ist.  

 

1. Welche Einrichtungen und Träger erhielten im Haushaltsjahr 2022 und im laufenden Jahr 
2023 welche Förderung (aufgegliedert nach Jahren, Landkreisen und kreisfreien  
Städten)? 

Die berechtigten Einrichtungen haben im Jahr 2022 Finanzhilfen in Höhe von insgesamt 
46 997 000 Euro erhalten und werden im Jahr 2023 den gleichen Betrag bekommen. Details zur 
Verteilung auf die Einrichtungen und Gebietskörperschaften sind der anliegenden Tabelle zu ent-
nehmen. 

 

2. Wie erfolgt die Aufteilung der Finanzhilfe? 

Die Aufteilung der Finanzhilfe auf die Einrichtungen auf kommunaler Ebene (Volkshochschulen), 
Heimvolkshochschulen und Landeseinrichtungen erfolgt durch den Haushaltsplan des Landes (vgl. 
§ 4 Abs. 1 Satz 1 NEBG), aktuell erhalten VHS 49 %, Landeseinrichtungen 35 % und HVHS 16 % 
der verfügbaren Mittel. Innerhalb dieser sogenannten Säulen werden die Ansätze grundsätzlich in 
Grund- und Leistungsförderung unterteilt (vgl. § 4 Abs. 2 NEBG) und nach jeweils säulenspezifi-
schem Modus bzw. Vereinbarung, festgeschrieben für einen dreijährigen Zeitraum (§ 5 Abs. 1 
Satz 2), auf die Einrichtungen verteilt: 

VHS (§ 6 NEBG):  

– 30 % der verfügbaren Mittel werden als Grundfinanzierung ausgezahlt. Dieser Ansatz wird unter 
den finanzhilfeberechtigten VHS nach Einwohnerzahl im Einzugsgebiet aufgeteilt. Die Einwoh-
nerzahl wird zur Förderung des ländlichen Raums je nach Bevölkerungsdichte faktorisiert. 

– 70 % der verfügbaren Mittel wird als Leistungsförderung ausgezahlt. Die Verteilung erfolgt nach 
Anteil der einzelnen VHS am gewichteten Gesamtarbeitsumfang aller VHS im Durchschnitt des 
vorvergangenen und der beiden davorliegenden Jahre.  
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– Die Arbeitsumfänge der Jahre 2020, 2021 und 2022 werden für die Berechnung jeweils durch 
den Durchschnitt der Jahre 2017 bis 2019 ersetzt (Ausgleich von Pandemie-Sondereffekten). 

– Steigerungen der gesamten Finanzhilfe für einzelne VHS im Vergleich zum vorherigen Dreijah-
reszeitraum werden bei 7,5 % gedeckelt. 

Landeseinrichtungen (§ 5 NEBG) 

– 50 % der verfügbaren Mittel werden als Grundfinanzierung ausgezahlt. Dieser Ansatz wird unter 
den finanzhilfeberechtigten Landeseinrichtungen nach Anteil an der gesamten Finanzhilfe im 
Durchschnitt der letzten drei Kalenderjahre verteilt. 

– 50 % der verfügbaren Mittel werden als Leistungsförderung ausgezahlt. Die Verteilung erfolgt 
nach Anteil der einzelnen Landeseinrichtungen am gewichteten Gesamtarbeitsumfang aller Lan-
deseinrichtungen im Durchschnitt des vorvergangenen und der beiden davorliegenden Jahre. 

– Die Arbeitsumfänge der Jahre 2020, 2021 und 2022 werden für die Berechnung jeweils durch 
den Durchschnitt der Jahre 2017 bis 2019 ersetzt. 

– Steigerungen der gesamten Finanzhilfe für einzelne Landeseinrichtungen im Vergleich zum vor-
herigen Dreijahreszeitraum werden bei 7,5 % gedeckelt. 

– Die Landeseinrichtungen haben eine Vereinbarung nach § 4 Abs. 4 mit dem Land geschlossen, 
in der die Verteilung der Finanzhilfe abweichend von den gesetzlichen Regelungen festgelegt ist. 

HVHS (§ 7 NEBG) 

– 50 % der verfügbaren Mittel werden als Grundfinanzierung ausgezahlt. Dieser Ansatz wird gleich-
mäßig auf alle finanzhilfeberechtigten HVHS verteilt. 

– 50 % der verfügbaren Mittel wird als Leistungsförderung ausgezahlt. Die Verteilung erfolgt nach 
Anteil der einzelnen HVHS am gewichteten Gesamtarbeitsumfang aller HVHS im Durchschnitt 
des vorvergangenen und der beiden davorliegenden Jahre. Hierbei werden jedoch maximal 
12 000 Teilnehmertage berücksichtigt. 

– Die Arbeitsumfänge der Jahre 2020, 2021 und 2022 werden für die Berechnung jeweils durch 
den Durchschnitt der Jahre 2017 bis 2019 ersetzt. 

– Steigerungen der gesamten Finanzhilfe für einzelne Landeseinrichtungen im Vergleich zum vor-
herigen Dreijahreszeitraum werden bei 7,5 % gedeckelt. 

– Die HVHS haben eine Vereinbarung nach § 4 Abs. 4 mit dem Land geschlossen, in der die Ver-
teilung der Finanzhilfe abweichend von den gesetzlichen Regelungen festgelegt ist. 

 

3. Wie wird gewährleistet, dass die Finanzhilfe zweckgebunden eingesetzt wird? 

§ 4 Abs. 1 Satz 3 NEBG legt fest, dass den Trägern der Einrichtungen der Erwachsenenbildung 
zufließende Finanzhilfe für die Bildungsarbeit der Einrichtungen zu verwenden ist. Dies wird in erster 
Linie durch die Prüfung und Feststellung der Arbeitsumfänge durch die Agentur für Erwachsenen- 
und Weiterbildung nach § 8 NEBG in Verbindung mit DVO-NEBG und FinVO-NEBG sowie der Min-
destarbeitsumfänge nach § 3 Abs. 1 Satz 2 und der Bandbreite laut Vereinbarungen nach § 4 Abs. 4 
sichergestellt.  

 

4. Welche anerkannten Finanzhilfeberechtigten beteiligen sich an Ausschreibungen für öf-
fentliche Vergaben durch Kommunen/Jobcenter für Arbeitsmarktdienstleistungen, bei-
spielweise für die Programme der Berufseinstiegsbegleitung oder Ausbildungslotsen? 

Eine entsprechende Abfrage bei allen finanzhilfeberechtigten Einrichtungen wurde durchgeführt, die 
Resultate entnehmen Sie bitte der anliegenden Tabelle. 

(Verteilt am 04.10.2023) 



Frage 1: Finanzhilfe nach Jahren, Einrichtungen und Gebietskörperschaften Frage 4: Beteiligung an Ausschreibungen für öffentliche Vergaben durch 

(Landkreise/Region Hannover und Kreisfreie Städte jeweils alphabetisch) Kommunen/Jobcenter für Arbeitsmarktdienstleistungen

2022 2023 bis 09/2023

Ammerland

KVHS Ammerland 318.672 €         342.572 €              256.929 €       nein

HVHS Rastede 345.626 €         339.087 €              254.315 €       nein

Aurich

HVHS Aurich 347.988 €         349.591 €              262.194 €       nein

KVHS Aurich 542.783 €         583.492 €              437.619 €       keine Rückmeldung

KVHS Norden 435.131 €         454.403 €              340.802 €       nein

Celle

VHS Celle 453.923 €         429.728 €              322.296 €       keine Rückmeldung

HVHS Hermannsburg 352.109 €         351.924 €              263.943 €       keine Rückmeldung

HVHS Hustedt 352.109 €         351.924 €              263.943 €       nein

Cloppenburg

KVHS Cloppenburg 438.804 €         410.407 €              307.805 €       keine Rückmeldung

HVHS Cloppenburg 352.109 €         351.924 €              263.943 €       keine Rückmeldung

Cuxhaven

VHS Cuxhaven 153.791 €         152.565 €              114.424 €       nein

VHS im LK Cuxhaven   347.937 €         309.134 €              231.851 €       keine Rückmeldung

HVHS Bad Bederkesa 352.109 €         351.924 €              263.943 €       nein

Diepholz

KVHS Diepholz 632.607 €         551.118 €              413.339 €       nein

Emsland

HVHS Ludw.-Windh.-Haus   352.109 €         351.924 €              263.943 €       nein

HVHS Papenburg (HÖB) 352.109 €         351.924 €              263.943 €       nein

VHS Lingen 386.956 €         415.978 €              311.983 €       nein

VHS Meppen 575.373 €         618.526 €              463.894 €       keine Rückmeldung

VHS Papenburg 261.519 €         246.681 €              185.011 €       nein

Friesland / Wittmund

KVHS Friesland/Wittm. 472.529 €         507.969 €              380.977 €       keine Rückmeldung

Gifhorn

KVHS Gifhorn 356.430 €         345.761 €              259.320 €       keine Rückmeldung

Goslar

KVHS Goslar 414.638 €         419.763 €              314.823 €       keine Rückmeldung

HVHS Goslar, Zeppelin 352.109 €         351.924 €              263.943 €       keine Rückmeldung

HVHS Haus Sonnenberg    343.254 €         342.769 €              257.077 €       keine Rückmeldung

Göttingen

VHS Göttingen Osterode 965.911 €         942.875 €              707.156 €       ja

HVHS Waldschlößchen 352.109 €         351.924 €              263.943 €       nein

HVHS Mariaspring 352.109 €         351.924 €              263.943 €       keine Rückmeldung

Grafschaft Bentheim

VHS Grfsch. Bentheim 365.559 €         330.915 €              248.186 €       keine Rückmeldung

Hameln-Pyrmont

KVHS Hameln-Pyrmont 407.856 €         372.526 €              279.394 €       keine Rückmeldung

Hannover

VHS Hannover 1.168.850 €      1.175.468 €           881.601 €       nein

Bildungsv. Soz.Lernen... 867.937 €         873.595 €              655.196 €       keine Rückmeldung

VHS Ostkrs. Hannover 278.423 €         248.369 €              186.277 €       nein

Leine-VHS 196.882 €         196.882 €              147.662 €       keine Rückmeldung

VHS Langenhagen 107.119 €         105.008 €              78.756 €         nein

KVHS Calenberger Land 291.251 €         297.147 €              222.860 €       nein

HVHS Springe 352.109 €         351.924 €              263.943 €       keine Rückmeldung

HVHS Stephansstift        352.109 €         351.924 €              263.943 €       keine Rückmeldung

VHS Hannover Land 491.528 €         509.714 €              382.285 €       nein

Harburg

KVHS Harburg 565.766 €         563.001 €              422.251 €       keine Rückmeldung

Heidekreis

VHS Heidekreis 342.579 €         335.234 €              251.426 €       keine Rückmeldung

Helmstedt

KVHS Helmstedt 265.722 €         285.651 €              214.238 €       keine Rückmeldung

HVHS Helmstedt 343.316 €         351.924 €              263.943 €       keine Rückmeldung

Hildesheim

VHS Hildesheim 823.101 €         769.086 €              576.815 €       nein

Holzminden

KVHS Holzminden 205.642 €         210.902 €              158.176 €       keine Rückmeldung

Leer

VHS Leer 386.950 €         364.854 €              273.640 €       nein

HVHS Potshausen 352.109 €         351.924 €              263.943 €       ja

Anlage



Lüchow-Dannenberg

KVHS Uelzen/Lüchow-D 359.401 €         357.385 €              268.039 €       ja

Lüneburg

VHS Lüneburg Region 610.506 €         589.275 €              441.956 €       ja

HVHS Barendorf 352.109 €         351.924 €              263.943 €       nein

Nienburg

VHS Nienburg 270.057 €         249.851 €              187.388 €       ja

HVHS Loccum 351.963 €         351.924 €              263.943 €       nein

Northeim

KVHS Northeim 258.547 €         219.617 €              164.713 €       nein

Oldenburg

VHS Ganderkesee/Hude 141.511 €         115.537 €              86.652 €         keine Rückmeldung

VHS Wildeshausen   86.701 €           93.203 €                69.902 €         ja

Osnabrück

VHS Osnabrücker Land 930.075 €         973.547 €              730.160 €       nein

HVHS Oesede 352.109 €         351.924 €              263.943 €       nein

HVHS Haus Ohrbeck 352.109 €         351.924 €              263.943 €       keine Rückmeldung

Osterholz

VHS Osterh.-Scharmb. 119.213 €         101.563 €              76.172 €         keine Rückmeldung

HVHS Bredbeck 352.109 €         351.924 €              263.943 €       keine Rückmeldung

VHS Lilienthal 145.501 €         146.439 €              109.829 €       nein

Peine

KVHS Peine 264.230 €         257.278 €              192.959 €       keine Rückmeldung

Rotenburg (Wümme)

VHS Rotenburg 242.704 €         260.907 €              195.680 €       nein

VHS Zeven 114.758 €         123.365 €              92.524 €         ja

Schaumburg

VHS Schaumburg 470.859 €         447.950 €              335.962 €       ja

Stade

VHS Stade 300.685 €         310.955 €              233.216 €       nein

VHS Buxtehude 218.694 €         212.871 €              159.653 €       nein

Uelzen

HVHS Bad Bevensen 352.109 €         351.924 €              263.943 €       nein

für KVHS Uelzen/Lüchow-Dannenberg, siehe LK Lüchow-Dannenberg

Vechta

KVHS Vechta 445.244 €         478.637 €              358.978 €       ja

Verden

KVHS Verden 412.476 €         365.077 €              273.808 €       keine Rückmeldung

Wesermarsch

KVHS Wesermarsch 392.002 €         421.402 €              316.052 €       ja

Wolfenbüttel

KVHS Wolfenbüttel 348.094 €         368.078 €              276.059 €       keine Rückmeldung

Kreisfreie Städte 

Braunschweig

VHS Braunschweig 709.906 €         764.435 €              573.327 €       keine Rückmeldung

Delmenhorst

VHS Delmenhorst 217.923 €         234.267 €              175.700 €       keine Rückmeldung

Emden

VHS Emden 124.306 €         134.139 €              100.604 €       keine Rückmeldung

Oldenburg

VHS Oldenburg 795.843 €         855.531 €              641.648 €       ja

Osnabrück

VHS Osnabrück 480.479 €         515.582 €              386.686 €       nein

Salzgitter

VHS Salzgitter 219.195 €         175.475 €              131.606 €       keine Rückmeldung

Wilhelmshaven

VHS Wilhelmshaven 365.541 €         394.296 €              295.722 €       keine Rückmeldung

Wolfsburg

VHS Wolfsburg 408.380 €         439.009 €              329.256 €       keine Rückmeldung

Landeseinrichtungen

AuL 3.542.859 €      3.542.859 €           2.657.144 €    nein

LEB 3.603.184 €      3.603.184 €           2.702.388 €    ja

EEB 2.264.626 €      2.264.626 €           1.698.469 €    nein

KEB    2.083.651 €      2.083.651 €           1.562.738 €    ja



ver.di 1.638.552 €      1.638.552 €           1.228.914 €    ja

BNW 1.247.256 €      1.247.256 €           935.442 €       ja

VNB 1.923.872 €      1.923.872 €           1.442.904 €    nein

Summe 46.997.000 €      46.997.000 €           35.247.750 €   Anzahl Antworten: ja 15
nein 34
keine Rückmeldung 37
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